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ii . Dieser leib der sünde , Drimi deins tempsls gründe ,
Deimocd feste stehn , Wird , wenn er verzehret , 2 » dem staub
verkläret Aus dem grabe geh » . Da werd ich für deine werke
Dringe » dir die macht und stärke .

Geistlicher Lieder 2 . Theil .
In sich fassend

die Ctitechismusgl-iangc von den fünf
Hauptstücken Christlicher Lehre ,

i ) Die zeben Gebote GOttes .

rheb dein her ; , thu auf dein obren , Du Volk ,

das du vcrstockel bistk
- E » -

Merk auf , „ nd thu niit steig

an - hv - ren , Was GOttS gebot und willen Ist .

Bast . MM

C '
rheb dein Herz , thu auf dein vhren , Du Volk ,

das du verstecket bist , Merk auf , und thu mit fleiß

anhören , Was GOtis gebet und iMen ist .

5 - Sechs tag zu arbeiten rhu merken , Den siebenten ausruhen
thu : Den » GO » , nach allen seinen werken , Ae - tags gendm -
nien hat sein ruh .

< Dk
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6 . Du sollt varer Und mnkttr ehren , Dieselben haben lies
und Werth : Daß dir GOtt «viedium wo !! bescheren Li « la » ,
ges irden hie auf erd .

7. Hur dich für mord und blutvergiessen , Meid ehbrnch und
» » keusche lieb : Stiebl nicht , » rch wider dein gewisftn Vo »
jemand falsches zsugmß sieb .

Le » .

40
Mel . Nun freu dich liebe Chrisir ni ' mem , r e.

-

Err ! deine rechte und gebot , Darnach wir sollen
Wellst du nur , 0 getreuer KL !t ! Ins hcne selber

D ^ 777 ,

' i ? - den , Daß ich zum guten willig fty , Auch vhiie
Uc - ben :

^ IZI
falsch und heuchelep , Was du befiehlst , vollbrug ^

Disk .^

'. .r—

L -r ! deine rechte und gebot , Darnach wir sogen
Wollfi du mir , 0 getreuer GOtt ! Ins herze selber

' s - den , Daß ich rum guten willig fty , Auch ohne
ge - bcn t

falsch und heuchele » . Was du befiehlst , vvllbrnge .

2 . Gib , daß ich dir allein vertrau , Dich ehre , furcht und
liebe : Auf mcnsche » macht Und half nickt bau : Im glauben
mich stets übe : Daß eigenwahu und menschengunst, Lust , reu?
khm » , - ! r , noch eigne kunst , Mir nicht zum abgotk werde .

Hilf , daß ich dich auf solche art , Von ganzem herze » ey-
re , Wie du dich hast gevffenbart , Und fliehe falsche lehre : D »
man den stuiinnen göheh dient , Und sich i » sitm u » d
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8 . Lts nächsten Haus du' nicht begehre , Noch auch st !, , IlebeS
ehqemahl , Kne6-r , magd , Vieh , oder etwas mehre , Aus dem.
Was sein ist überall .

s . HLrc GLu ! dem wort gestreng und heftig / Klingt helleih
denn einig welall , Wirkt in uns durch dein gn «d so kräftig ,
Laß wir thun deuicn willen all .

Bitte um Ausübung der Gebote GQtteS .

Err ! deine rechte und gebot , Darnach wir sollen
Wollst du wir , o getreuer GOtt ! Ins herze selber

' ie » de » , Daß ich zura gu « te » willig sey
ge - des :

Mch ohne

salsch und heuchele » , Was du befiehlst > vollbringe .

Daß . MP

H Err ! deine rechte und gebot , Darnach wir sollen
Wollst du wir , o getreuer GOtt ! Ins Herz« selber

le , den , Daß ich zum guten willig sey > Auch oh - ne
ge - den :

falsch und Heuchelei) , Was du befiehlst , vollbringe .
ikühnt , Den grossen GOtt zu bilden .

4 . Laß deinen » amen , wort und bund , Mit ehrfurchk mich
bekennen : Auch niemals dich mit meinen mund , Ohn Herzens ,
andacht nennen : Daß ich bedenke alle tag . Wie stark mich mei,
ve taufzusag Aum dienste dir verbindet.

Laß mich am seyr - und predigttag Andächtig vor dich tre,
ien , Daß ich den tag vollbringen mag Mit Gottesdienst und
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retei , : Daß ich Hab weine lusi an dir , Dein wort gern höre
und dafür , Auch alles gut , dich preise .

6 Die eltcrn , lehrer , vbrigkeit , So vorgesetzt mir werden ,
Laß mich ja ehren allezeit , Daß mirs geh ' wohl auf erden : Für
ihre treu und sorg laß mich . Auch wann fie wurden wunderlich ,
Gehorsam seyn und dankbar . ^ ^ ,

7 Hilf , daß ich nimmer eigne rach Aus zorn und feindschaft
Lbe - Dein , der mir anthul trotz und schwach . Verzeihe ri„ i>
idn liebe : Daß ich die lwohlfahrt jedem sonn , Schau , ob ich
jemand dienen kömi , Und solches thu mit sreuden .
' 7 unreine werk der finster ,» ß Laß » " ch mem lebrag me .de » :
2dak ick nickt für die luslseuck MUS Der Hollen quaal dort lei¬
den ; Schaff in mir , GOtt ! ein reines Herz , Daß ich schandbare

wort und scherz , Auch freß - und saufe » Haffe .
s . Verleih , daß ich mich redlich » ahr , Der bösen rank mich

schäme , Mein Herz vom geiz und unrecht kehr , Nichts mt ge,
»alt hiiiuedme ; Auch von der arbeit meiner Hand , Was ubr >-

jst , auf armen wend , Und nicht auf Pracht und hvfart .
41 .

Melod . Psalm ? . Ich will dich HTrr , re .

Ni» » !, o » KQtt . die erst vrrion , Den Vater in

W
ch glaub a » SLtt , die erst p - rson ,

dem höchsten thron , Der durch sein allmacht vhn be-

schwerde Erschuf Len Himmel und die erde .

ch gkaub an GOtt , die erst Person , Den Vater in

schwerde Erschuf de » himurel und die er , hg , M
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IL>. Hilf , daß ich meines nächsten glinipf , Au retten mich be¬
fielst - , Von ihm abwende schwach und schimpf , Doch böse »
«, ichr gut hei ,fe . Gib , daß ich lieb aufrichtigkeil , Und absche »
habe jederzeit Am lästern und am lugen .

i i . Laß mich des nächsten Haus und gut Nicht wünschen noch
begehrenz Was aber mir vvmwtheu thnt , Das molkst du mit
bescheren ; Doch , daß es niemand schädlich sey , Ich auch eil »
ruhig Herz dabey Und rein gemürh behalte .

i2 . Ach HErr ! ich wollte deine recht , Und deinen heikgeu
Millen , Wie mir gebührt , als deinen knccht , Ohn Mangel gern
erfüllen ! So fühle ich was mir gebricht , Und wie ich das ge¬
ringste nicht Vermag aus eigne » kräfren .

i ; . Drum gib du mir von deinem thron , GOtt Vater , gnad
und stärker Verleih , v IEsu ! GOttes Cohn , Daß ich rhu
rechte werfe . O heilger Geist ! hilf , daß ich dich Do » ganzem
Herzen , und als mich Den nächsten treulich liebe .

r. ) Der heilige , Christliche und
Apostolische Glaube .

ch glaub an GOtt

deni höchsten thron

die erst Person , Den Vater in

Der durch sein allniacht ohn be -

8
schwerde Erschuf den him - mel und die er - de .

I
ch glaub an GOtt , die erst Person , Den Vater in

dem höchsten thron , Der durch sei » allmacht vH» be -

schwerdk Erschuf de » Himmel und hie er ehe .G » » . Ich
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r . Ich glaube auch an JLium Christ , Der GOttes einae -
dohrner ist : Der als ein Heiland ; u uns konnncn und mensch .-
lich fleisch hat angenvinmen.

Er ward vom Heiken Geist allein Empfange» , unbefleckt
und rein ; Und von Maria Mensch gebvhren , Auf daß der mensch
nicht gieng verlohren .

4 . Drum er für unsre miffelhat , Am kreuz sich aufqeopfert
hat , Und willig sich zum tod begeben , Damit er uns erwür »
das lebe » .

Er ward geleget in das grab , Fuhr auch zur Höllenangst
hinab ; Hat so des teusels macht zerswhrct , Kinn Himmelreich
sein volk geführet . ^

6. Dm dritten tag er auferstand , Den tod gewaltig über¬
wand : Drauf er zum Himmel hoch aufstiege , Mn herrlichem
triumph und siege . . „ ^ .

7 . Da sitzt er im erhvhungsstand , Zu seines Vaters rechte »

42 . D . M . Luther .
Mel . HErr ! dessen nam Jehova heißt , re .

nser Vater im Himmelreich - Der du uns al- le

^ heiffcst gleich Brüder sevn , und dich rufen au . Auch von

uns werd gebet getha« , Gib , daß nicht bet allein der

nser Vater im Himmelreich , Der du uns al - le

heissest gleich Brüder sehn , und dich rufe » an , Auch von

» K S werd grdet getha« , Gib , daß nicht bet allein der
MIM ,



kieb 42 . ror

hanbr Und wird von dannen wieder kommen , Zu richten beides
htzß - >i» d fronnuen .

8 . Ich glaub an GQtt den Heilgen Geist , Der unsre Herzen
« nterweist , Der unserm seist auch zeugniS siebet , Daß GOkt
uns als sein kinder liebet .

? . Ich glaub ein christliche seine « , Darüber Christus Haupt
allein : Die er von ewigkeit erkohren , Und in der zeit hat nell
gekohren .

10 . Die auch mit ihm gemeinschaft hat An seine » schätzen ,
heil und g » ad : Und in ihm kann Vergebung finden , Aller » er ,
hnbentzeit und sünden .

11 . Ich glaub , daß der verstorbne leib , Nicht ewig in dem
grabe bleib , Sondern werd herrlich auferstehen , Und in da «
ew 'ge leben gehen .

l - . Das ist mein glaub , Herr ILsu Christ ! Stärk ihn in
wir zu ftder frist : Laß mich in diesem glauben sterben , Und
Heine ftligkeit ererben .

r r Das Gebet des HERRN .

n - zer Barer im Himmelreich , Der du uns al - le

heissest sleich Brüder seyn , « nd dich rufen an . Auch von

uuS werd gebet gerha » , Gib , baß nicht bet allem der

W
t LI

N ' ftr Barer in « hiAmekreich , Der du uns alle

heissest gleich Brüder sepn , und dich rufen an , Auch von

WZW
Ws werd Lebet gecha » , Gib , daß nicht bet Min der

G ; tnund^

s ' - ' -j
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WZ
Mund , Hilf , daß es qeh ans sterzenanmd .

V N LL L

mund , Hilf , daß es geh aus herzengrund.
2 . Geheiligt werd der name deiir , Dein wort bey uns erhalte

rein , Daß wir auch lebe » hcilialich , Nach deinem namen wür «
Liglich : Behüt uns , HLrr ! für falscher lehr ,. Das arm ve »
Führte vvlk bekehr .

EL komm dein reich zu dieser zeit , Und dort hernach in
«wigkeit . Der heilge Geist uns wohne bsy Mit feiiren gaben
»nancherlcy Des satans zorii und groß gewalt Zerbrich , für ihm
Lein kirch erhalt .

4 . Dein will gescheh , HLrr GOtt ! zugleich , Auf erden , wie
»m Himmelreich : Gib uns geduld in leidens -eit , Gehorsam seyn
in lieb und leid : Wehr und steur allem stcifch und blul Dar
wider deine » willen tbut -

Gib uns heut unser tä lich brod , Und was man darf zur
leidesnvlh : Behüt uns , Herr ! für krieg und streik , Für seuchcn
tiuü für rheurer zeit , Daß wir im gute » frieden steh » , Der
sorg und geizes müßig gehn .

6 . All unsre schuld vergib uns HLrr ! Daß ste uns nicht be «
trüben mehr : Wie wir auch unser ,, schuldiger » Ihr schuld und

Len .
48 -Melod . Psalm ? 6 . _ _ I . H . S .

Is Christus unser HLrr undGOtt War auserstauden
Macht er sich seiner junger schaar In Ga li - läa

von dem tsd , Eh ' er die erd verlieffe « Mir ist gegeben
offenbar , Sein kippen stoffen süsse :

ls Ckrilrus unser oäerr lind Mt> tt Mar üi , feri?anden

M
ls Christus unser Herr und GOkt War auserstauden
Macht er stch seiner jünger schaar In Ga li - lsta

von dem tod , Lh ' er die erd verlieffe , Mir ist gegeben
offenbar , Sein tippen flössen süsse ;
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ls Christus unser HErr und GOtt War auferstanden
Macht er sich seiner jünger schaar In Ga - li - la »

von öcm tod , El ) ' er die erd verliesse , Mir ist gegeben
offenbar , Sein kippen stoffen siiffe :

« ZBZW^ V
!§ Christus unser HErr und GOlt War auferstanden

Macht er sich seiner jünger schaar In Ga - Ii - läa

von den , tod , LH er die erd verliesse . Mir jß ge , gebe »
» ffenbar , Sein kippen stoffen füge ; 84 M

mu » d , Hilf , daß es geh aus herzengrund .
sch ! vergeben gern . Au bienen mach uns alt bereit , In rechter
lieb und cinigkeit .

7 . Führ uns , HErr ! in Versuchung nicht . Wann uns der
böse seist anficht , Zur linken und zur rechten Hand , Hilf uns
thim starken widerstand , Im glauben vest und wohl gerust . Und
durch des Heilgen Geistes rrvst .

z . Von allem übel uns erlvß , ES sind die zeit und tage biß :
Erlöß uns von dem ew ' gen tod , Und tröst uns in der letzt « »
noch . Bescher uns , HErr ! ein selig end , Nimm unsre seel in
Leine Hand .

? . O Vater ! dein ist ja das reich , Du bist allmächtig au -
zuzleich , Gib , daß wir dir gehorsam seyn , Und trauen auf dein
macht allein : Gib , baß wir deine Herrlichkeit Iezt preisen , und
in ewigkeit .

10 . Amen , das ist , es werde wahr , Stark unser » glaube »
immerdar . Auf daß wir ja nicht zweifeln dran Was wir hiemit
gebeten , banu Auf dein wort in dem » amen dein , So spreche »
wir das amen fein .

-4 ' Die Einsetzung der H . Taufe.. - -
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alle macht . Als den », der alles hat vollbracht Im Himmel

U -T ^

und aas erden : Drum lieber hin IN alle Welt - Nun muß

MNMK ^ N^K : ne

m oller Völker zeit Mein wort gelehret werden .

inal , ler Völker zelt Mein wort gelehret werden .
- . Berufet sie zum Himmelreich , Versiegelt meinen kund zu»

gleich , Laust sie aus GOttes „ amen . Der Vater , Sohn und
heilger Geist , Drevfach in einem wesen heißt : Und sprecht im
glaube » , Amen. Denn wer da glaubt und wird getauft , Der
ist zur seligkeit erkauft : Hergegen wer nicht glaubet Dem wo » ,
und auch veracht die tauf , Der wird mit dem verdammten Hanf,
Der seügkcit beraubet.

5 ) Gesänge bey dem Gebrauch des
heiligen Abendmahls .

44 ' Joach . Mander .
Mel . Psalm ; r .

Menschenfreund ! 0 JEsu l lebensquell : O brum

T

M » lHknfreuOi » ITsll ' lÄensquell ; Obru »
« »«

-E --rk Z kt - « " ^ Er

^ alle wacht , Als dem , der alles har vollbracht Im Himmel

A ? kZ MSZ
** und auf erden : Drum gehet hin in alle welt , Mn muß '
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^ alle macht , Als dem , der alles hak vollbracht Im Himmel

d und auf erden : Drum « eher hm in alle well . Nun muß

iu al - ler vv ker zeit Mein ivvrt gelehrek werden .

llu-'

§.

« he macht , Als dem , der alles har vollbracht Im Himmel

und aus erden : Trum gehet hin in alle welk , Nun muß

in al - ler Volker zeit Mein worr gelehret werden .

O GOtt und Varer ! gnadenvoll , Ach ! tauf du uns , und
reinig wohl Die sündenvolle seele : Durch ICsu Christi rokhes
blur , Die saubermachend theure flu :, Tilg alle sündenfehle : Und
weil bey diesem waffcrbad , Wir uns durch eine bundesthat , Zu
deinem dienst verschworen : So gib , daß wir durch wahre reu ,
V » d heilig leben zeigen frey , Daß wir sind neu gebohren .

6 ) Vorbereitungögesang vor dem heiligen.
Abendmahl .

Oder :
Hunger ynd Dürft nach den Gnadengütern Chrrsti .

^ Menschenfreund ! O IEsu ! lebenrquell : O brun -

O 31L
MenschenfreundO IEsu ! lebens ^ uell ; L brun -



Iv 5 kicd 44 .

ne » voller gnad ! 0 mein errekker ! Erbarme dich , 0 bäst

tiger Vertreter ! Gedenk an mich , v mein Immanuel ! ,

ZWWZ - ZWWEMLM
Ich stehe hier mit furcht und angst belegt , Ich klag es

dir , du Prüfer meiner liieren . Du bist ein arzt , ber

MWLSMDWM
kranke steten trägt , Du bist ein Hirt « der sein schaaf

-

selbst will führen . _ _

nen voller gnad ! 0 mein erretter ! Erbarme dich , 0 krast

tiger Vertreter ! Gedenk an mich , 0 mein Immanuel !

KAM
^ Ich stehe hier mit furcht und angst belegt , Ich klag cs

dir , du Prüfer meiner nicren , Du bist eiu a : ; t , der ,

W WDWZZZZMWZZZWW
kranke stelen trägt , Lu bist ei !» Hirt , der sei » sthaas

fttbst »viit führen . - . Ich
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„ en voller gnad ! 0 mein erretrer ! Trbarnw dicch 0 kraf -

kiger Vertreter ! Gedenk an mich , 0 mein Immanuel !

2 k«!

:rLLL _!

Ich siche hier mit furcht und am , si belegt , Ich klag es

dir , du Prüfer meiner mucn , Du bist ein «uze , der

ncr kranke seelen tragt , Du bist ein Hi t , der sein schaaf

selbst will führen .

-ZT

,«en voller gnad ! 0 mein erretter ! Erbarme dich , 0 fräs -

MMW
tiger Vertreter ! Gedenk 6 » mich , 0 mein Immanuel !

Ich stehe hier mit furcht und angst belegt , Ich klag es

dir , du Prüfer meiner liieren , Du bist ein arzt , der

kranke freien tragt , Du bist ei !» Hirt , der fein schaaf

selbst will führen . IG
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Ich bin berrübt , ich fühle was wich plagt ; Mein äuge
darf ich kaum zu dir aushel -cn , Von ferne steh und seh ich nach
dem leben , Nach dir , o SeUgmacderl . ich uun rrachr , Au « de«
muth schlag ich auf die harre !» ust : Hie liegt die süud , die
mich von dir geschieden . Ich schäme wich auch der verborgnen,
liist , In welcher oft die herze :, heimlich sieden .

Wo soll ich hin ? ich will zum kebensgott : SS soll wich
nichts vou meinem felS abtreibe » , Trotz teufet , Jxsu will ich
Wich verschreiben, Lob , höll , deiu sieg und stächet ist ein spott ;

4 ^ ' DI , Pincier .
Melod . Psalm ? S .

üqt euch herzu ihr Christenleuk , Hie hungrig chr
Ein Mahlzeit wirb euch zugerichk , All hier vor eu -

WZWMVW^
und durstig styd , Begehrt erquickt zu werden : Zugegen
rem angestchr , Vom HLrrn Himmels und erden ;

seht ihr brod und wein . Die auf dem tisch geßellek seyn,

o ügt euch herzu ihr Ehristeiileut , Die hungrig ihr
Ein Mahlzeit wird euch zugerichl , Allhier vor em

und durstig seyd , Begehrt erquickt zu weiden , .
rem angestcht , Lei » HErrn Himmels uud erden :

Zugegen

W ihr brod und wein . Die auf den , risch nesteltet ley »,
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Ich bin ein alied an dem sieghaften Haupt , Das teusel , tod und
Hölle hak bezwungen . Ich bin durch iyn der süiwen rach ent-
raubt : Es ist dem Held aus Davids stamm gelinge » .

4 . Zu dir allein , 0 . runn ! ich nur komm , Ick dürste
sehr » ach frischen wasserqucllen , An deiner raset will ich mich ein ?
stellen ; Verstoß nilck nicht , du bist geneigt und fromm . Der ,
borgues manna , speise meine scel , Du vfner ström kannst mei -
ne » dürft bald stillen . Du treuer Hirt , dir ick mich ganz befehl ,
Laß herz und zung stets seyn nach deinem willen .

^ b ) Nachtttiahlsgesänge bey dem heiligen
Abendmahl.

rL :

O ügt euch herzu ihr Chrisienleut , Die hungrig ihrisienleut , Die hungrig ihr
Ein Mahlzeit wird euch zugerichl , Alihier vor eu .

und durstig ftyd , Begehrt erquickt zu werden , Zugegen
rem angcsicht , Vom HLrm Himmels und erden :

P MA ^ ^ MMWMW
setzt ihr brod und wein , Die auf dem tisch gestellt seyn .

Le Baßs ^ x-

üar euch herzu ihr Cdristenleut ,
Em Mahlzeit wird euch zugericht

Die huugrig ihr
Allhier vor eu , ,

und durstia seyd , Begehrt erquickt zu iverden , Zugegen
rem angesichr , Von , HErrn Himmels und erden :

seht ihr brod und wein - Dis auf dem lisch sestell .t seyn ,
Nn 'd

i
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Und zeitlich Nahrung geben r Imgleichen nahm JEsus

W - DWWk ^ WMzMWMZ
f. itt Mir seinen , fleisch und blute rein Die seel «Um

ew ' gcn leben .

Und zeitlich Nahrung geben : Imgleichen » ähret JEsus

sein Mit seinem fleisch und blute rein Die seel zum

ew ' gen leben .
Dann wie der leere leib begehrt Sein nahrung, daß er hier

aus erd Erhalt das z it ich leben : Also , wann wegen unsrer sünd
Die seel sich man und krank befind , Soll sie nach Christo streben.
Der Soh » des Höchsten , JLsus Christ , Drum unser bruderwor¬
den ist , Daß er für uns bezahle Was uns hat auserleget GQtt,
Zur sünden straf , den bitter » rod , Der Hölle » anast und quaale.

Dann weil kein mensch sonst nirgend war , Der tilgen könnt
der künden schaar , Dadurch wir war 'n verivhren , Nahm Chri¬
stus an menschlichen leib , Ohn manns zukhun , von einem weib,
Und ward ohn sünd gcbohren . Und ob er schon blieb wahrer
GOtt , Gab er sich doch in grosse noch , Ließ sich ans kr , uz all «
schlagen ; Auf daß er die , so war ' » v rlvhrn , Erledigte von
GOrres zorn , Den niemand sonst könnt tragen .

4 . Also Kat an des kreuzesstamm , Christus , das reckte oster -lamrn , Die sünd der weit getragen : Und mit bezahlung unstet
schuld , Erworben Uns des Valws Huld : Wer wollt nunmehr
verzagen 7 Wann dick dann drückt der sündenlast , Und läßt
beim Nerzen keine rast , So denk au Christi leiden : Glaub , daß
er durch sei :, wunden roth Dich Hab errettet aus ter » elh ,
Die du sonst nicht keimst meidest .
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Und zeitlich Nahrung geben : In , gleichen nchret ITsus

fein Mit seinem fleisch und blute rein Die seel zum

ew ' ge » leben .
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Und zeitlich Nahrung geben : Imgleichcu nähret ILsus

sein Mit seinem fleisch und blute rein Die seel zum

WWMZ

ew 'gsn leben .
Glaubst du also , kommt dir zu gut , Mas Christus durch

sein theureS blut , Hat an dein kreuz erfunden . Und wird dein
seel mir seinem leid Und blut genahret , dag sie bleib Mn ihm
allzeit verbunden . Die rechte speiß der seclen ist DaS fleisch des
Herren J§s » Christ , Dadurch wir ewig leben . Der rechte trank
der seelen ist Das blut des HLrren ILsu Christ , Lhut gleiche
kraft uns geben .

s . Weil du nun weist , baß mit der seel Mir Cbristi leib und
blut vhn fehl Durch glauben vesr gemessen . So sollt du auch ,
daß brod mid wein Seins leibs und blutes zeichen ftyn , Im
hrilaen nachtmahl wissen . Das brod sei » leib bedeuten thur , Durch
wein gebildet wird sein blur , Die für uns sind gegeben : Wann
nun der mmid die zeichen nimmt , Die glaubend sce ! Christum
bekömmt , Nach seiner znsag eben .

7 . Wem aber wahrer glaub gebricht , Empfangt de » Herren
Christum nicht , Sondern nur bloffe zeichen : Des HLrreu leib ,
des e-iErm , blut , Kann man allein mir vestem murh Und Mau¬
den rein erreiche » Darum , wie du die äugen dcin ' llud mniid
lenkst nach dem brod und wein , Damit der leib sich » ähret .
Also , wann du dein Herz erhebst Gen Himmel , u ,ch m , Cln 'sto
klebst , Le dir sich selbst bescheret .

g . Gis



8 . Gib ferner acht das nicht allein , Den HErren Christum
drev und wein Als reichen thun bedeute » : Sondern sic find auch
fiegel gut , Damit der HErr versichern Ih'ur , Sein zu sag de »
den lcuten . Nicht glaub , daß in dem brvd und wein Sollt
Christi leib verborgen seyn , Weil das die schrssr nicht lehret ;
Glaub euch die brodsverwändluns nicht , Dan » die ist nur ein
hirngedicht , Das GOltes wort abkehr « .

? . Das brvd sein '» leib der HTrre nennt - Den wein sein
dlut im sokramenr ; Was soll '» wir hievon mein , » ? Weiler
ein sakrament setzt ein - Sein red muß sakramen -lich ftvn , Das
raiui „ iemand verneinen . Nun ist die art der sakrament Daß die
sichtbaren element Ein höher » naMen haben - Nemlich des quts-
des reichen sie Und sieget sind verordnet hie : Las magst du sicher
» laude » .

46 .
Melod . Psalm 4 -

der wrmdergrosse » anaden ! Heisset dos nicht gü -
Daß uns Jesus hat geladen Zu dem risch , den er

tigkest , JEsuS ladet uns ru gast , Daß wir aller for¬
derest ?

genrost , Wer sünd und noch entnommen , sm den Himmel

der wundergrvssen gnaden ! Heisset das nicht gü -
Daß uns JLMs har geladen Zu dem risch , de » er

tigkest , JEsus ladet uns ru gast , Daß wir aller for¬
deret t ?

geaast , Aller sünd Mtd noch rmnomme » - 2 » dkl! Himmelmögest
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10. Darum ^ begehr nicht mit dem Mund Des HSrren leid
lind diur zur stund Des nachtniahls zu empfangen : Er wird dir
nicht auf solche weif , Dann Christus ist der freien speist, Die laß
„ ach ihm verlangen . Wann du das thust , und krauest Gott,
Dein glaub wird ihm nicht seyn ein sporr , Er wird dein ftel
gewehren , Und so gewiß als brod und wein Dein mund ein ,
„ iiiimk, der testen dein Sein leib und blnt bescheren .

ir . HERR Christo , wahrer Mensch und GOtt ! Der d » uns
Haff, die sonsten wdt , Durch deinen todt eraeher : Und daß wir
dieser wohilhat dein Gewiß mögen versichert seyn , DaS iiachtmal
kmgeseher. Erniuntrs uns durch dritten Geist , Daß unsre freien
allermeist Das himmelbrod begehren : lind laß uns dieses nacht ,
Wahl dein Zu unserm heil ersprießlich seyn , Und dienen dir zu ehren.

Die gnadenreiche Einladung zum Gnadeninahl
und dessen Frücht

Alt
Oi

der wundergroffeu gnaden ! Heisset das nicht gü -
Daß uns Jesus hat geladen Zu dem tisch , den er

kigkeil , JEsus ladet uns zu gast , Daß wir aller svr,
bereit ?

^ genlast , Aller süud und nvrb ent « onmieu , In den Himmel
BaßZ

S ' der wunveraroffen gnaden ! Heisset das nicht gü ,
--t ' Dast uns ITmS hat geladen Au dem tisch , den er

^ tigkeit , IEsus ladet uns zu gast , Daß wir aller sor,
2 ' bereit ?

geulast , Aller sünd und nvth entnoninien > In der » hunmelH tnögett

t
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mögen kommen .

WWW
mögen kommen . ,
- . Er , der Heiland , will uns speisen , Und auch selbst die speise

seyn : Heisset das nicht gnad erweisen ? Ist er nun nicht dein und
mein ? Er gibt sich u » S selbst «um theil , Daß wir möchten wer,
den heil Won den tiefen seelemvunden , Die sonst blieben unser ,
Hunden .

, . HErr ! du hast dich hingegeben Unsertwegen in den tod.
Daß wir möchten wieder leben Frei) von sünbcnstraf und nvthl
Aber deiner liebe macht Hat dich auch dahin gebracht , Daß du
selbst wirst seclenspeise : O der nie erhörten weift !

4 . Nun ; u dir komm ich geschritten , S mein Heiland ITstl
Christ : Laß dich jetzt von mir erbitten . Weil für mich bereitet ist
Dein so theurer gnadenrisch , Daß sich meine seel erfrisch : Du
sollst ihren Hunger stille » , Und in ihrem durst sie füllen .

Ach ! du wollest , HErr ! mich laben Mit dem rechte » hin»,
nrelbrod , Und init reichen » rrost begaben , Wider alle sündcnnokh .
Ach ! laß deine lebensguel ! Mich auch machen weiß und IM :
Tranke mich mit gnadenströmen, So will ich dich ewig rühmen .

47 -
Melod . Psalm yi .

Varthvl . Piriscus .

lS JLsus jetzunb sterben wollt Für unsre missetha .
Die nacht , da er um schnöden sold Von »» das ward vsrra »

ten , Setzt er sich mit den jungem sein In eine » « grossen
then :

lls IEsus jetzund sterben wollt Für unsre miffetha -
Die nacht, da er um schnöde » sold Don judas ward verra.

rbe» ' ^ lich mit den jünger » sein In einem grossen
saals >
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' mögen kommen ._

IM — - ,- -- - .- -

mö - gen kommen .
8 . Räume . bitr ich , leib und seele Rein von allen « bösen

aus : Daß auch meines Herzens hole Werde deines Geistes Haus .
Ach verleihe ! daß ich nichl Eß und trinke zum gericht : Da du
dich zum heil und leben Und crlösung niir gegeben .

7 . Leite mich durch deine güte , Sters mit deinem guten Geiff ,
Daß ich mich für jünden hüte , Und das suche allermeist , Was
du willk , und dir gefällt ; Daß ich mich der Hosen weit Mag ii »
Mesfurcht entziehen , Ihre böse lüste fliehen .
, g. Gib mir auch geduld im leiben , Und des wahren glauben -
licht ; Laß mich geiz und hofart meiden : Hilf , daß ich ja zürne
nicht , Wan » mein nächster mich betrübt : Sondern , wie du mich
geliebt , und mir meine schuld vergeben , Laß mich mit ihm fried¬
lich leben .

<>. Dir will ich anietzö schicken Mein ganz müb und mattes
Herz : Ach ! das wollest du erquicken , Und wegnehmen meine »
schmerz : Nimms zu , deiner wohmmg ein , Laß es dir zum tempel
seyn : Du wellst selbst darinnen leben , HERA ! dir scy cs ganz
ergeben .

Von der Eintclzunq des H . Abendmahls .

A
ls IEsuS jetzund sterbe » wollt Für unsre miffetha -

Die nacht , da er um schnöden soll »Von Mas ward verra¬

ten , Setzt er sich mir de » jünger » sei » In einein grossen
then :

WiMUM
ten , Setzt er sich mit den jünger » sei » In einein grossen

Daß .A
ls IEsirs jetzund sterben wollt Für unsre inissetha -

Die nacht , da er um schnöden soll »Don Mas ward verra -

ten , Setzt er sich mit den jünger » sein In einem grossen
tbenr H » s «ae , l
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saale , Den ih » der wirlh bereiter fem Zum österlichen mahle .

MWZNMMW
saale , Den ihm der wirch bereiter fem Zum österlichenmahle .

Und sprach : mich IM verlanget sehr Diß vchrlamm zu esse» ;
Dann ich werd keines essen mehr Dis daß ici> bin gesessen Auf
meinem ftuhl , in uiemcm reich , Das mir der VE siel«« , Und
dem , der hier mir mir zugleich In GOrres lieb stch i-oer .

z . Nahm drauf das brod und dankt dabey , Da -, sie es alle
hörten , Und brachs , und hieß lies essen frei) , er prach mir gehemi -
nißworlen : Das ist mein leib , der durch viel quaal Jetzt nmd
für euch gebrochen : Damit des alten Ädams fall An euch nicht
werd gerochen . . . ^

4 . Bald grif er auch zum trmkgeschirr, Dankt GOtt mz t̂ Wohl¬
gefallen , Und daß st- dran nicht giengen irr , Sprach er zu ihnen
allen ! Nehmt hin , und trinkt , das ist mein blut , Das für euch
wird verschüttet : Auf daß ihr für der höllengiut Wcrdt ewiglich
behütet .

5. Das blut, das in dem alten bund In opfern ward vergossen ,
Das könnt nicht heilen eure wund , Darum hals GOtt beschlös¬
se » , Daß ich mein blut vermessen sollt , Den neuen bund zu
schließen, Damit nicht mehr an seiner Huld Dürft zweifeln eu ' r
gewissen .

6 . Den brauch halt oft mit brod Und wem , Aus daß ihr mein
gedenket , Wie daß ick durch das leiden mein Euch speist und
trank geschenket : Denkt , wenn ich nicht gestorben war , Dann
hakt ihr müssen sterben : Wie einer der nicht isset mehr , Noch
trinket , muß verderbe » .

4 o » Fr . Ad . Lampe .
Mel . Liedsr . Wie schon leuchtet der moraeiistcrn . /

Fels des Heils ! am kreuzesstamm Für meine
Dein leiden ist ein büschlein mir Aus Myrrhen

L̂
, Fels des Heils .' ani kreuzesstamin Für meine
Dem leiden ist ein büschlein mir Aus Myrrhen

süttdeu ,
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saale , De » ihn der wirth bereitet fein Juni österlich « ! mahle .

. WW ?
saale , Den ihm de » wurh de »« rer sem Zum österlichen mahle .
7 - So oft ihr dann von diesem lnod Im nachtmahl werdet

esse» , Soll ! ihr bedenken meinen rod , Und dessen nicht vergeh-
sm : Verkündigen sour ihr allzcir Mein schnicijlichbittres ster <
den , Daß >c!> zu leiden bin bereit Für meine himmelserbcn .

Mein blnr der rechre laerrank ist , Mein fleisch die rechte
speise : Wer jenes miikr , und dieses ißt Nach geistclicher weise :
Das ist wer glaubt , daß ich in tod Mich Hab sür ihn gegeben.
Ist srey vom durst und hunaersnsth , Und hat das ew ' ge leben .

s - Ich bleib in ihm , und er in mir , Treib ihn mit meinem
geiste , Und mach , daß er GOtt sein gebühr Von Herren willig
leiste . Er ist mein glied , mein eigenkhum , Ich kann ihn nicht
verlassen , Ich will ihn , wann ich wieder komm , Mir meiner
gm>d umfassen .

io . O ILsu Christe , GOtteS Sohn ! Laß uns den trost de,
kleiden , Sv werden wir vor deinem thron Wohl ungerichtet
bleiben . Und ob die well uns richten will , Hilf , daß wir nicht
drum sorgen : Wir haben dort ein ander ziel , Das ist uns ua -
verborgen .

n . Dein wort , das wird uns fehlen nicht . Das glauben wir
von Herzen , Gib , daß wir auch , nach unsrer Pflicht , Bedenken
deine schmerzen , Und in der lieb auf rechter bahn Deiner gebo¬
ten wandeln : Auch liebreich wie du uns gethan , Mit unserm
nächste » handeln .

Andachtslied beym H . Abendmahl .

Keis des beits : am krcuresstamm KürFels des Heils : am kreuzepstamm Für meine
Dein leiden ist ei » büschlein mir Aus Myrrhen

O ' Fels des Heilsam kreuzesstamm Für mei - ue
Dein leiden ist ein büschlein mir Aus Myrrhe »

H ; Lüiidm,
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fänden , wie ein l «mm , Gemartert und geschlachtet ;
welches für und für Auf meiner brust vernachtet :

Wo ich Stets mich Wohl erquicke , llud erblicke Seelen -

weide , Ja die wurje ! aller freude . » e

fänden , wie ein lamm , Gemartert und geschlachtet - ^
welches für und für Auf meiner brust venia chm : !
fänden , wie ein lamm , Gemartert und geschlachte

E
Wo ich Stets niich Wohl erquicke , Und erblicke Seelen -

weide , Ja die wurzel aller freude . «St.

2 . Deni fleisch gibt wahre seelemueis , Delir blut wascht rothe Äjtj
fänden ireis , Dein kreuzholz ist mein stecken , Der mich in schwach - ^
heit unterstützt ; Ein brnnn , draus lsbeuswass /r sprützr ; Ein ika
fchild , der mich kann decken . Der nicht Zerbricht Vor den Hel- stink
len Jornesschellen , Donnerkeilen , Vor des abgcunds feuerpfeiien. itagi

Wie liebreich ist dein liebesinahl ? Da sch ich , mit was. i» ii
angst und quaal Dis liebe dich umhüllet . Da werd ich , als aus « UM
deiner Hand ., Mit deinem theursten gnadenpfand Erquickt , mit kiia
lust erfüllet ; Wann du , JTsu ! In erbarmen Dich der armen ,' jlj
Seele schenkest , Und an deinen eid gedenkest . , «iiSi

4 - Wer bin ich , o blutbrautigam ! Ich steck im tiefsten sün - Sglq
denschlamm . Doch kommst di « , mich zu laden . Mick Höllen - ÄK,
wurm , der fluch und pem Verdienet , mich , mich fährst du
ein , Zur tafel deiner gnade » , Deiner Reiner Himmelsgaben, r ^
Welche laben . Das verlangen , Das auf hofnung lag gefangen . M

; . Ich Hab den vest qcschwornen bimd So oft gerissen in den U , ^
grund , Und mein gelübd verlasse » Die schuld ist groß , der glaube .ichtz
firin , Koch Mt du yiir versöhnet seyn , Und chmniermchr tzj- .

mich
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finden , wie ein lamm , Gemarrett und geschlachtet :
welches für und für Auf meiner brust vernachtek :

" Wo ich Stets mich Wvhl erquicke , Und erblicke Seelen -

wude , Ja die Wurzel aller freude .wude , Ja die Wurzel aller freude .

' N - i

finden , ivie ein lamm , Gemartert und geschlachtet k
welches für und für Auf meiner brust vernachtet :

Wo ich Stets mich Wvhl erquicke , Und erblicke Seelen -

weide « Ja die wurzel aller freude .

wich Haffen . Dein wort / mein Hort , Bleibt beständig . Wie ab «
wendig Ich gewesen / Du willt mich aufs neu genesen .

6 . Drum sinkt vor dir ein ledig Herz / Das nichts vir bringt ,

als findenschmerz , In selbstverlaugnung nieder . Ich bin mir
selber gram / dag ich , Mein schätz ! so oft verlassen dich , Ich
komm in demuth wieder . Willig Bin ich Dir aufs neue Huld
und rrcue Zu verschreiben , Wan » dein Geist mich nur wird
treiben .

7 . Ach ! komm in deinen garten dann , Ich will dir bringen ^
was ich kan » / Was du mw erst gegeben . Willt dir noch mehr ,
so gib es mir / Ich will es wiederbringen dir . Der weinstock
gibt dem reden Lräfte , Säfre / Dis von innen Herz und sinnen .
Aufwärts sage » / Und dir reife fruchte tragen .

8 . Stärk ineinen glauben / um das klcid Der ewigen gerecht
tigkeit Frcymüthig anzuziehen . Ich komm in vester zuversicht .
Dein bunbeesiegel fehlt >a nicht / Du hast cs mir verliehen .
Da « ich Frölich Darf erscheinen ., Und in deinen Ofnen wunde »
Hab ich sreyen zutrikt funden .H 4 S . Do »
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9 - Von dir bab ich da » pciestcithuni , Daß ich ins innerstbeliWhum Darf uuverhüllet gehen . Den Vorhang riß dein tvd
entzwey , Ich darf als buiidsqenvffe frey Vor bei ,-ein ankütz sie¬
he » Gräinrn , Schäme » , Hak ein ende . Weil die Hände Sind
durrbaraben , Die für mich bezahlet haben .

- o . Hje ist die liebe inein panier , Dein liebesaltar brennt in
nur , Du hast ' mein Herz gcuomincn . Du bast mir lebcnöbrvd
geschenkt . Ich iv rd aus Edeiks ström getränkt . Du wirst bald
jelb . r keinmeii . Und mich , Ewig Dir vereinen , 2 " dem reine ».
Karadeise , Wo du iiianna gibst zur speise .

49 ' Joh . Postius .
Melvd . PH .' M 77 . _ ,

as die schrist uns thur verkünden , Das von teufe !

ßWZMWMWIMWWZZ
tvd » nd sünden Wir durch Cbristi tob allein koß und ledig .

HS
tvorden seyn : Ebendas glaubiaen lernen Beide mkrament an -

deuten , Die im n uen tcstamcnt Er gesiift bat zu dem end .
Disk -,

aS die schrist uns thut verkünden . Daß vyn teufel

tvd und sünden Wir durch Christi tvd allein Los! und ledig

worden syn : Eben das gläubige , , leuten Beide sakramentan «

^euttir, Die im neuen testament Er gestift hat zu dem end . Für



ri . Gib nur , das, so , wie stch für jetzt Mein her ; in deiner
fäll erietzl , Ls in dir möge bleiben . Und da ,; den vor ,ah , den
jch hqb Erneuert , keine furcht , kein grab , Noch Hölle ms»; ver -
sreide » Ich will Vinn still An dir kleben , dir leben . Lau¬
send weiten Können neuen du- nichts oelten .

ir . Laß mich durch dieses hon ' gSkraft Gestärk t , meine Wan¬
derschaft Forlsehen durch die wüsten . Gib , haß Leyprens st ist ,' ,-
sepf nie Von dir , y hiiuwelsbrodniick zieh , Zum ftckuas l o¬
ser lüsten ; Komm bald / HLrr ! halt Deiner tauben Lreu und
glauben ttiiierdrvchen , Wie dein wort und Pfand versprochen .

Bedeutung der be » den Sakrain nkeu .

aS die schrift uns thut verkünden , Daß von ren/ el

lod und sünden Wir durch Christi ted allein Los m .d ledig

d worden seyn : Eben das gläubigen lenken Pride sakranicnlan -

- -H . - H—
deuten , Die im neuen teirammt Er qesiifr ;^ r zu teur end .

- ' UMMMMMUMWW
gZ die schrift uns thut verkünden , Daß von teuft !,

MWZWWUZMUW8Z
rod und sünden Wir durch Cdri - sti tod allein Loß und ledi ;

worden seyn : Eben das glaudi - gen leutcn Beide sakramenr an -

MUMSMZWMMIW
degle !! . Die im neu - en tesiaiüent Er gestifc hat zu dem eno ,

T ».r
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Für das erst die tauf mische , lind zu deiurm trost verstehe.
Daß dein sec ! durch Christi blut , Gleich , als einer liebesflnt , Wie
der leid durch waffcrbaden Der b - stechnng wird entladen : Dann
ja Christi dlur allein Dich von «ünden machet rein .

Pey dem nachrniahl rhut desgleichen Drod und ivein der
diener reichen , Bricht das brod , geußt aus den wein , Das soll di ?
ein zeugniß seyn : Christus habe lassen brechen Seinen leib , und
gar durchstechen : Daß er durch seins blures flut . Dir erwürb da «

^ 4 .̂ Dann wie unsre leib auf erden . Wann sie matt und kraftlos
werden , stärket drod und wein , Wenn man sie nimmt
münd ich ein ; Also unsre schwache seelen , Wann die sünden sie
hart «palen , Stärket Christi leib und bluk , Und erweckt getroste »

' Aber bi ? ,pis- und bedenke , Daß dich Christus speis und trän »
ke Selbst mit kei-iem leib und bl » r , Di >8 der diener gar nicht rhut :
Dann der Sumer nur die zeichcn , Das ist , brod und «rein kan »
reichen ; . . " " ' . . . -

ZO .
Melod , Bsstm aog .

Joach . Mander .

uf , ans mein qeist , erhebe dich ; um hnnmel . Weich

W .ZM8MWWWUD ^
' von dem unbeständigen gctümmel . Dadurch die weit ihr

. , . . . I_ s' IH llHIÄ —

' biiüd -es voll bekriegt : Ich habe nun vom hniimelsmanna

Disk ^

^ uf , auf mein seist , erhebe dich zum Himmel , Weich

> , k .
von dem unbeständigen getümmel , Dadurch die wett Ihr

blindes vhlk berriegr : Ich habe nun vom himnielsmanna
geffe » ,
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« . Doch mit solch ?!, hinimelSgaben, Der allein sei » ftel kann
labe » , Welcher glaubt ohu heuchclcy , Daß sein eiaen Christus fty :
Auch, waS Christus hak erworben , A !S er ist an , kreuz gestorben ,
tzremlich GOtleS tlinad mid Huld , Hub veraebun >unsrer schuld .

7 . Wer des glaubenS nun embehret , D essen keel ioird nielit ge -
„ a' hrct Mit des HErren l . ib und blut , Noch basselb geuiessenrhur :
Sendern nur die blosse reichen Mag er „ nt dem mimd erreiche !, ,
Doch zur ftelcrquicknng nicht , Sondern vielmehr zum gerittn .

« . O HErr Christ .' mein her ; erhebe . Daß es „ ichr am reichen
klebe , Sondern sich zu dir aufricht , Stell auf dich sein zuversichr :
Wollest mir die anad beweisen , Mn beiu ' m lech mein seele spei¬
sen , Und sie tränken mit d . in 'm blur , Das birt ich mit Herz und
mmh .

9 . Lob sey Vater und dem Sohns Und des hcilacn Geists per
sone , Einem GstUt , der alls gemacht , Und ins wesen har g /
brachk r Daß er uns zum ew ' gen lebe » Den weg weiser klar und
eben , Durch sein wort und sakrameut : Lob ftp ihm jetzt und
»hn end .

c ) Danksagung nach dem H . Abendmahl .

uf , auf mein seist , erhebe dich zum hiinmcl , Weich

von dem unbeständigen gerümmei , Dadurch die welc ihr

blindes Volk bekriegt : Ich habe nun vom himmelsmauua

uf , auf mein seist , erhebe dich zum Himmel , Weich

von dem imbestaiidigen getümmel , Dadurch die weit ihr

hüudes Volk bettiegt : Ich b « < be » u » vom himnielSmawoa
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geffen , Di ,! an des guten hirren risch gesessen , Der alte

feind zu meinen süssen liegt .

gehen , Bin an des guten Hirten tisch gesessen , Der alte
—f- —^ —

feind zu -neiuen süssen liegt .
2 . Was sr -ig ich » UN nach ehre , lust und schätzen ? Ein lebens

ssroni d . r t :ni !>nch gnug ergötzen ; Der hurst ist hin , wie bin
ich so erquickt ? Nun wird die seel in Wollust fetter werden ; Den
oorschmack Hab ich schon auf dieser erden , Doch mache mich , s ,
JLsu ! mehr geschickt .

Geistlicher Lieder z - Theil -
Emhaltend

die Lehr - und Glaubens - Gesänge ,
yon den übrigen Glaubenslehren , so in den .

vollsten Theilcu nicht enthalten , und hier in rich¬
tiger au einander Hangender Ordnung

gcsctzet sind .

^ I ' Jooch. Neanber .
Melod . Psalm - 7 .

ebvva ist mein licht und gnadensomie , Jehova ist
J hvva ist die reine seeleuwoiine, Jehova ist

Misk ^

ä° choua ist mein licht und gnadensonne , Jehova ist
> heva ist die reine seelemvviine , Jehova ist

die .
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